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Gemeinsam Lehrstellen geschaffen WAGmusic! tourte durch die USA Schulbuben unter Druck

Schwerpunkt Pflegepersonalmangel
«Markanter Handlungsbedarf»
In der Langzeitpflege werden Tausende Fachkräfte fehlen - nicht nur
wegen der demografischen Alterung. Gerontologe Heinz Rüegger über
Szenarien und Massnahmen. 4

Gemeinsam Lehrstellen geschaffen
Im Kanton Zürich können dank einem Lehrbetriebsverbund nun auch
kleinere Institutionen Fachfrauen und -manner Gesundheit (FaGe)
ausbilden. Gegründet haben den Verbund die Kantonalverbände von
Curaviva und Spitex. 10

Akademiker am Pflegebett
Master of Science in Pflege: Der neue Fachhochschul-Abschluss
soll Leute in die Pflege bringen, denen im Metier bislang die
Entwicklungsmöglichkeiten fehlten. 14

Noch mehr Pflegende im Ausland holen?
Schon heute arbeiten in Schweizer Heimen viele Fachkräfte aus dem
Ausland. Doch der internationalen Rekrutierung von Pflegepersonal
sind ethische Grenzen gesetzt. 18

Spritze statt Malerpinsel
Berufsleute aus den unterschiedlichsten Branchen liebäugeln mit
einem Quereinstieg in die Pflege. Doch die Kosten der Ausbildung
halten viele von diesem Schritt ab. 22

Den Dienst quittiert
Immer wieder steigen Pflegefachpersonen vorzeitig aus ihrem Beruf
aus. Warum eigentlich? Eine 51-jährige Aussteigerin erzählt - von
grossen Belastungen und kleinem Lohn. 26

Bitter nötig: Image-Pflege
Die Pflege hat ein Image-Problem - Institutionen, Verbänden und
Politik gelingt es noch zu wenig, die Attraktivität der Pflegeberufe zu
zeigen: Das sagt der Personalvermittlungsprofi Gianni Valeri. 30

Immer mehr chronisch Kranke
Die Zahl chronisch Kranker wächst, der Bedarf an Langzeitpflege
steigt. Doch darauf ist unser Gesundheitswesen nicht vorbereitet,
stellt Pflegewissenschafterin Eva Cignacco fest. 33

Pflegearbeit ist Milliarden wert
Die Knappheit an Pflegepersonal ist beabsichtigt, analysiert die
Ökonomin Mascha Madörin. Mit der unbezahlten Pflegearbeit von
Frauen spart das Gesundheitssystem Milliarden. 36

Erwachsene Behinderte
WAGmusic! tourte durch die USA
Die Band der Wohn- und Arbeitsgemeinschaft für Körperbehinderte
Gwatt bei Thun (WAG) konnte ihren Traum realisieren: eine
Konzerttournee durch Kalifornien. Ein Reisebericht. 37

Kinder und Jugendliche
Schulbuben unter Druck
Die Knaben schreiben schlechtere Noten als die Mädchen und machen
in der Klasse häufiger Probleme. Was ist los mit den Schulbuben? 40

Kindererziehung studieren
Im Oktober ist die Höhere Fachschule für Kinderziehung in Zug
mit 32 Studierenden gestartet. Fachleute begrüssen dieses neue
Bildungsangebot von Curaviva Schweiz. 44

Journal
Kurzmitteilungen 47

Stelleninserat, Stellenvermittlung 8, 24

Titelbild: Robert Hansen. Für die Illustrierung des Schwerpunkts
«Pflegepersonalmangel» hat der Pflegenachwuchs gesorgt: Die meisten Bilder stammen

aus dem Fotowettbewerb «Arbeitsplatz Heim», den der Fachbereich
Menschen im Alter von Curaviva Schweiz 2009 durchführte. Auszubildende
in Alters- und Pflegeinstitutionen waren aufgerufen, ihren Arbeitsplatz
bildlich darzustellen. Rund 250 junge Frauen und Männer beteiligten sich
am Wettbewerb (www.arbeitsplatz-heim.curaviva.ch).
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